
Bürgermeisterin Anja Stoetzel 

Flurstr. 63, 24980 Nordhackstedt 

Telefon: 04639/782696 

E.Mail: stoetzel.nordhackstedt@t-online.de 

Homepage: www.nordhackstedt.de 

Gemeinde-Info 

An alle Haushalte in der Gemeinde Nordhackstedt 

Dienstag, 04.12.2012 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung 

Freitag, 14.12.2012 14:30 Uhr Weihnachtsfeier 

Dienstag, 18.12.2012 20:00 Uhr Gemeindevertretersitzung 

Samstag, 16.03.2013 10:00 Uhr Dorfreinigung 

Sonntag, 26.05.2013 Kommunalwahl 

Freitag, 26.07.2013 Fahrradringstechen 

Samstag, 27.07.2013 Ringreiten 

November 2012 Termine 

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet um 14.30 ein  

Seniorennachmi<ag im Gemeindehaus sta<. 



Liebe Nordhackstedterinnen und Nordhackstedter, 

die letzte Gemeinde-Info liegt schon etwas zurück, so dass ich, bevor nun alle in 

die manchmal hek�sche Vorweihnachtzeit starten, auf die vergangenen Monate 

zurückblicken und einige Informa�onen weitergeben möchte: 

• Für den Spielplatz am Sportplatz wurden zwei neue Spielgeräte angescha' 

und aufgestellt. Die Kosten dafür haben sich die Gemeinde und der Kinder-

festausschuss geteilt. Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen, die das 

Kinderfest oder auch die Jugendarbeit der Gemeinde mit ihren Spenden un-

terstützt haben. 

• Auf der Gemeindevertretersitzung vom 26.09.2012 wurde  

Johannes Petersen zum 2. Stellvertreter der Bürgermeisterin gewählt.  

Dazu gratuliere ich ganz herzlich und wünsche gutes Gelingen. 

• Wir suchen dringend eine Protokollführerin/ einen Protokollführer. 

Wer Interesse hat, kann sich bei mir melden. 

• Die Hundesteuersatzung wurde erneuert (u.a. erhöhte Steuer für Gefahr-

hunde, keine Erhöhung der Gebühren). Die Entschädigungssatzung wurde 

ebenfalls geändert.  

Beide Satzungen sind in der aktuellen Fassung auf der Homepage einzuse-

hen. 

• Zur Zeit hat die Gemeinde leider keinen Schaukasten.  

Im Winter wird durch Theo Ingwersen ein neuer Schaukasten gefer�gt und 

aufgestellt. 

• Grundsätzlich ist auch diesen Winter jeder Grundstückseigentümer selbst 

für die Schneeräumung laut Straßenreinigungssatzung der Gemeinde (auf 

unserer Homepage unter Mi>eilungen einsehbar) zuständig.  

Streusand für den Privatgebrauch kann vom Spielplatz am Sportplatz geholt 

werden. 

Da die Gemeinde die in ihre Zuständigkeit fallenden Gehwege und Grund-

stücke ohnehin räumen muss, wird sie je nach Schneemenge versuchen, 

auch die übrigen Bürgersteige mit dem Gemeindeschlepper zu schieben, 

übernimmt aber damit nicht die Verpflichtung und Ha@ung jedes Grund-

Galoppkindern gewann Tina Andresen (24/30 Ringe) vor Lisan Petersen (21 

Ringe) und Rhoda Nissen (20 Ringe). Das K.O.-Stechen entschied Lisan Peter-

sen für sich.  

Bei den Erwachsenen siegte Bernd Nissen (23 /30 Ringe) zum dri>en Mal in 

Folge. Somit dur@e der Wanderpokal in seinen Besitz übergehen. Nach Um-

stechen erlangte Anja Hansen Platz 2 und Sina Petersen den 3. Platz mit je-

weils 22 Ringen. Das K.O.-Stechen konnte Saskia Vollmer für sich entschei-

den.  

Aufgrund des bevorstehenden Feuerwehrfestes wurde auf den Ringreiter-

ball verzichtet. Die Preisverleihungen fanden jeweils nach den We>kämpfen 

sta>. 

• Im nächsten Jahr findet die Kommunalwahl sta>. Sollte, wie in den letzten 

Wahljahren, in unserer Gemeinde nur eine Kandidatenliste der Wählerge-

meinscha@ aufgestellt werden, entscheidet sich die Zusammensetzung der 

zukün@igen Gemeindevertretung auf deren Versammlung Anfang nächsten 

Jahres (gesonderte Einladung erfolgt). 

 

 

Ich wünsche allen eine schöne Vorweihnachtszeit und einen harmonischen Aus-

klang des Jahres 2012. 

 

Herzliche Grüße  

 

 

Anja Stoetzel 

Bürgermeisterin 
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 stückseigentümers laut Straßenreinigungssatzung.  

 Fragen zu diesem Thema beantwortet Johannes Petersen (Tel. 04639/500). 

• Wie bereits im letzten Jahr hat es auch dieses Jahr wieder sehr viel geregnet, 

was natürlich vielerorts zu Schwierigkeiten geführt hat. 

Grundsätzlich ist die Gemeinde nicht für die Entwässerung (Regenwasser/ 

Oberflächenwasser) privater Grundstücke zuständig. Es besteht allerdings 

innerorts ein „gewachsenes“ Regenwasserkanalnetz, das zum einen die Stra-

ßen entwässert, zum anderen aber auch private Grundstücke, die an das 

Kanalnetz angeschlossen sind (alte Wohnbebauung). Dieses Kanalnetz ist 

sanierungsbedür6ig. Es wurde ein Konzept erstellt, das die Kosten der Sanie-

rung auf eine für die Gemeinde nicht tragbare Summe in siebenstelliger Hö-

he schätzt.  
Dennoch werden wir diese Aufgabe mit Hilfe des Wasserverbandes Nord in 

Angriff nehmen und nach möglichst kostengüns<gen Lösungen suchen. 

• Informa<on zum Stand des Wärmenetzausbaus der  

Nissen Biogas GmbH+Co KG: 
 

Liebe Nordhacktedter, 

im April 2011 haben wir das Vorhaben zum Wärme-und Datennetzausbau in 

Nordhackstedt vorgestellt. Darauf haben wir über 80 posi<ve Rückmeldun-

gen von Hausbesitzern erhalten. 

Nachdem wir das Heizhaus, die Gasleitung, die Haupt- und Nebenwärmelei-

tungen fer<g gestellt haben, wird in diesen Tagen das fünfzigste Haus in 

Nordhackstedt an die Wärmeversorgung angeschlossen. Seit einigen Wo-

chen wird außerdem die überschüssige Wärme an die Meierei DMK gelie-

fert.  

Für dieses Jahr sind die Bauarbeiten nun abgeschlossen. Nach dem Winter 

werden wir entscheiden, in welchem Umfang der Wärmenetzausbau 2013 

weiter gehen kann. Wir werden uns dann bei den noch nicht versorgten 

Hausbesitzern melden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 Dirk und Bernd Nissen 
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• Vom Kinderfest und Laternelaufen berichtet Eike Petersen: 
 

Am 09. Juni haben wir mit 50 Kindern unser Kinderfest veranstaltet. 

Leider ließ das We#er wieder zu wünschen übrig, was der S)mmung unter 

den Kindern und den Eltern aber keinen Abbruch tat. Neben vielen Spielen 

in den einzelnen Altersgruppen war am Nachmi#ag ein Zauberer der Höhe-

punkt für die Kleinen. 

Am Abend fand das tradi)onelle Fußballspiel Jugend gegen Feuerwehr sta#. 

Der Wanderpokal ging mit einem umkämp3en und knappen 4:3 Sieg erneut 

in die Hände der Jugendlichen. 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen für die Geld- und Kuchenspenden 

und bei den zahlreichen, freiwilligen Helfern. Ein weiterer Dank geht an die 

diesjährigen Ausrichter der Fahrradrallye, die den Überschuss von 145,- Euro 

für die Jugendarbeit im Dorf gespendet haben. 

Am 02. November fand bei trockenem We#er das Laternelaufen sta#. Nach 

dem Umzug durch das Dorf mit dem Spielmannszug Harrislee konnten sich 

alle bei Punsch, Kakao, Suppe und Wurst stärken und den Abend gemütlich 

ausklingen lassen. Ich bedanke mich bei der Feuerwehr und allen Helfern für 

die Unterstützung. 

• Vom diesjährigen Ringreiten berichtet Claudia Schmidt: 
 

Unser diesjähriges Ringreiten begann am Freitag, den 27.07. nachmi#ags 

mit dem Kinderfahrradringstechen. Bei den 23 Teilnehmern gewann Rhoda 

Nissen (28/30 Ringe) vor Tina Andresen (25 Ringe) und Marie Heimrath (24 

Ringe).  

Im Anschluss starteten auf dem Fahrrad die Erwachsenen gegen die Feuer-

wehr. Die Erwachsenen siegten mit 150 zu 123 Punkten. In der Einzelwer-

tung gewann Claudia Schmidt (39 Ringe), gefolgt nach Umstechen von Jan-

Niklas Petersen, Wiebke Petersen und Eike Petersen jeweils mit 37 Ringen.  

Am Samstag konnten 27 ak)ve Reiterinnen und Reiter zum Umzug durch 

das Dorf und anschließenden We#kämpfen auf dem Festplatz begrüßt wer-

den, leider bei Regen. Bei den Führkindern gewann Sarah Marie Callsen 

(16/20 Ringe) vor Steen Schmidt (13 Ringe) und Merle Petersen (12 Ringe). 

Im Schri# alleine geri#en siegte Hannah Petersen (15 /20 Ringe ). Bei den  
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